
697

#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen sowie Anzeigen.

Imprägnierte Holzstangen.
Unter den inländischen Imprägnieranstalten wird hiermit Konkurrenz eröffnet

über die Lieferung der nachstehend aufgeführten, mit Kupfervitriol imprägnierten Leitungs-
stangen für das Jahr 1939.
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Für den Kreis I, Lausanne.
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Durchmesser
in 2 m vom
Fassende am Kopfende

Für den Kreis V, St. Gallen.
300 Stangen von 7 m Länge 15 cm 11 cm

1000 „ „ 8 m „ 16 „ 11 „
500 „ „ 9 m „ 17 „ 12 „
200 „ 10 m „ 18 „ 12 „
100 „ 11 in „ 19 „ 13 „
50 „ 12 m „ 20 „ 13 „

5 „ 14 m „ 22 „ 14 „
50 „ 8 m „ 19 „ 13 „

200 „ „ 9 m „ 20 „ 14 „
50 „ „ 10 m „ 21 „ 15 „

Für den Kreis VI, Chur.
150 Stangen von 7 m „ 15 - 11 „

1500 „ „ 8 m „ 16 „ 1l „
400 „ „ 9 m „ 17 „ 12 „
100 „ „ 10 m „ 18 „ 12 „

50 „ „ 11 m ., 1'9 .„ 13 „
.40 „ „ 8 m „ 19 „ 13 „

10 „ „ 9 m „ 20 „ 14 „

Hinsichtlich Art und Qualität des Holzes, der Dimensionen, Zubereitung, Lagerung,
Kontrolle, Lieferfrist, Transport und Bezahlung der Stangen gelten die Bestimmungen
unserer „Vorschriften für imprägnierte Holzstangen", vom 1. Oktober 1928, die auf
Verlangen von der unterzeichneten Stelle abgegeben werden.

Es wird ausdrücklich vorgeschrieben:
1. die Verwendung inlandischen Rohholzes,
2. altere als im Jahre 1938 imprägnierte Stangen dürfen nicht zur Abnahme vor-

gelegt werden.
Die Preise sind per Stuck zu stellen, für Ware franko nächstgelegene Normalspur-

Bahnstation geliefert. Ebenso soll die Offerte verbindliche Liefertermine enthalten.
Für die Zuteilung der Auftrage werden neben der örtlichen Verwendung der Leitungs-
stangen auch die Preise ausschlaggebend sein.

Offerten, klauselfrei, sind mit der Aufschrift „Holzstangenofferte" bis spätestens
zum 19. November 1938 verschlossen zu adressieren an die

Baumaterialverwaltung
der Generaldirektion der Post- und Telegraphenverwaltung

10« in Bern.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Postneubau Sitten.
Über die inneren Schreiner-, Maler- und Parkettarbeiten zum Postneubau in Sitten wird

Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen im Bureau des bauleitenden

Architekten, Herrn A. von Kalbermatten, in Sitten, zur Einsicht auf. Ein Beamter
der eidgenössischen Baudirektion wird daselbst, am 14. November, von 10 bis 12 und
14 bis 18 Uhr, zur Auskunfterteilung anwesend sein.
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Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift : „Angebot für Postneubau
Sitten" bis und mit dem 23. November 1938 franko einzureichen an die

1043

Bern, den 4. November 1938.
Direktion der eidg. Bauten.

(2.).

Stellenausschreibungen.
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den gesetzlichen Grundbesoldungen ohne
Rücksicht auf die von der Bundesversammlung am 28. Oktober 1937 beschlossene

1043 Herabsetzung. Sie umfassen die gesetzlichen Zulagen nicht.

Anmeldestelle

Eldg.
Statistisches Amt

Vakante Stelle

Statistiker

Erfordernisse

Abgeschlossenes Studium
der Nationalökonomie;
praktische Tätigkeit in

Statistik oder Verwaltung
erwünscht. Kenntnis zweier

Amtssprachen

Besoldung
Fr.

6500
bis

10100

An-
meldungs-

termin

19. Nov.
1938

(1-)
Die Stelle wird vorläufig provisorisch besetzt.

Eidg.
Statistisches Amt

Statistikgehilfe
II. Kl.

Gute Allgemeinbildung,
kaufmännische oder Ver-
waltungspraxis. Deutsche
und französische Sprach-

kenntnisse

3500
bis

6500

19. Nov.
1938

(1.)
Die Angestellten des Eidgenössischen Statistischen Amtes gelten als angemeldet.

Direktion der
eidg. Munitions-

fabrik Altdorf
Meister I. Kl. Längere, gute Werkstatt-

praxis als Mechaniker. Er-
fahrung in Zieh- und Press-
arbeiten. Eignung zur selb-

ständigen Führung einer
grösseren mechanischen Ab-

teilung. Militärdienst-
p tüchtig

3700
bis

7280

15. NOT.
1938

(1.)
Die Stelle wird durch Beförderung besetzt.

Eldg.
Oberzolldirektion

In Bern

Zollkreisdirektion
in Basel

Zollkreisdirektion
In Genf

Zollkreisdirektion
In Genf

Direktor des III. Zoll-
kreises in Chur

Kontrollbeamter
beim Hauptzollamt

Basel-SBB-Frachtgut

Inspektor beim
Hauptzollamt Genf-
Bahnhof-Frachtgut

Vorstand
beim Hauptzollamt

Genf-Bahnhof-Eilgut

Umfassende Kenntnis des
Zolldienstes

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines

Revisionsbeamten der
Zollverwaltung bekleiden

Umfassende Kenntnis des
Zolldienstes

Umfassende Kenntnis des
Zolldienstes

10400
bis

14000

4800
bis

8400

7500
bis

11100

7000
bis

10600

12. Nov.
1938
(2..)

19. Nov.
1938

(2.).

12. Nov.
1938
(2..)

12. Nov.
1938
(2..)
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Anmeldestelle

Zollkreisdirektion
in Genf

Zollkrelsdirektlon
In Lausanne

Generaldirektion
der Post-,

Telcoraphen-
und Telephon-

verwaltung

Vakante Stelle

2 Kontrollbeamte
beim Hauptzollamt

Genf-Bahnhof-
Frachtgut

Kontroübeamter
beim Hauptzollamt

Le Lode-gare

II. Sektionsehef beim
Postinspektorat der

Generaldirektion
PTT

Erfordernisse

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines
Revisionsbeamten der Zoll-

verwaltung bekleiden

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines

Revisionsbeamten der
Zollverwaltung bekleiden

Gute allgemeine Bildung.
Gründliche Kenntnis des

Verwaltungs- und Betriebs-
dienstes. Beherrschung der

Amtssprachen

Besoldung
Fr.

4800
bis

8400

4800
bis

8400

9000
bis

12600

An-
meldungs-

termln

12. Nov.
1938

(2..)

12. Nov.
1938

(2..)

19. Nov.
1938

(1.)
Es können nur Bewerber in Betracht kommen, die bereits im Dienste der

Verwaltung stehen.

Generaldirektion
der Post-,

TeleoraphGn-
und Telephon-

verwaltung

II. Sektionschef bei
der Kontrollabteilung
der Generaldirektion

PTT

Gute allgemeine Bildung.
Gründliche Kenntnis des

Rechnunga- und Kontroll-
wesens der PTT -Verwaltung.
Beherrschung der Amts-

sprachen.

9000
bis

12600

19. Nov.
1938

(1.)
Es können nur Bewerber in Betracht kommen, die bereits im Dienste der

Verwaltung stehen.

Schweizerische Bundesbahnen.

Aufnahme von Lehrlingen für den Stationsdienst.
Die Schweizerischen Bundesbahnen nehmen im Frühjahr 1939 eine Anzahl Be-

amtenlehrlinge für den Stationsdienst an.
Es können nur Schweizerbürger, die am 1. Mai 1939 nicht unter 17 und nicht

über 22 Jahre alt sind, berücksichtigt werden. Sie müssen gesund sein, über normales
Hör- und Sehvermögen und normalen Farbensinn verfügen. Ferner wird eine gute
Schulbildung und genügende Kenntnis einer zweiten Amtssprache gefordert.

Die Bewerber haben eine Kenntnis- und eine Eignungsprüfung abzulegen und
sich vor der allfalligen Aufnahme in den Eisenbahndienst einer Untersuchung durch
einen Vertrauensarzt der Bahnverwaltung zu unterziehen.

Handschriftliche Anmeldungen mit Geburts- oder Heimatschein, sämtlichen Schul-
zeugnissen und lückenlosen Ausweisen über allfallige berufliche Tätigkeit, sind bis
zum 27. November 1938 an eine der Kreisdirektionen der Schweizerischen Bundes-
bahnen in Lausanne, Luzern oder Zürich zu richten, bei denen auch jede weitere
Auskunft erhältlich ist. Militärdienstpflichtige Bewerber haben der Anmeldung auch
das Dienstbüchlein beizulegen.

B e r n , im Oktober 1938. (2..)
1&42 Generaldirelction der Schweizerischen Bundesbahnen.

&^<m><&=-



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1938
Année

Anno

Band 2
Volume

Volume

Heft 45
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 09.11.1938
Date

Data

Seite 697-700
Page

Pagina

Ref. No 10 033 777

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


